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Zugangsberechtigung / Überprüfungen  
für den Einsatz bei der Urenco Deutschland GmbH 

 

Anlage zum Vertrag 
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Grundlage 
 
Die Urananreicherungsanlage Gronau (UAG) der Urenco Deutschland GmbH ist eine 
ortsfeste kerntechnische Anlage nach § 7 Atomgesetz (AtG). 
 
Daraus resultierend gelten neben den Urenco-spezifischen behördlichen Anordnungen 
und Auflagen zum Zugang zum äußeren Sicherungsbereich (innerhalb des 
Anlagensicherungszaunes) die 
 

- Verordnung für die Überprüfung der Zuverlässigkeit zum Schutz gegen 
Entwendung oder Freisetzung radioaktiver Stoffe nach dem Atomgesetz  
(Atomrechtliche Zuverlässigkeitsüberprüfungs-Verordnung – AtZüV) 

 
sowie aufgrund der bei der Urenco Deutschland GmbH eingesetzten 
Zentrifugentechnologie die 
 

- Geheimhaltung auf amtliche Veranlassung gem. den nationalen 
Bestimmungen des Geheimschutzhandbuches (BMWK) 

 
und den internationalen Bestimmungen des  

 
- Handbook of Security and Classification Procedures. 

 
Alle Personen, die den Zugang zum äußeren Sicherungsbereich der UAG erhalten 
sollen, müssen sich vor dem Zugang beim Objektsicherungsdienst (OSD) mit einem 
gültigen Personalausweis/Reisepass zur Identitätskontrolle legitimieren. 

 
Außerdem müssen vor dem Zugang Zuverlässigkeitsüberprüfungen nach § 12b 
Atomgesetz (AtG) in Verbindung mit der Atomrechtlichen Zuverlässigkeitsüberprüfungs-
Verordnung (AtZüV) durch den Objektsicherungsbeauftragten (OBe) der Urenco 
Deutschland GmbH bei der zuständigen Behörde eingereicht werden.  
 
Erst nach Abschluss der Zuverlässigkeitsüberprüfung wird der Zugang zum äußeren 
Sicherungsbereich der UAG gestattet. 
 
Von Personen, die sich bei anderen kerntechnischen Einrichtungen einer 
Zuverlässigkeitsüberprüfung unterzogen haben, können durch den OBe entsprechende 
Quermeldungen beantragt werden. 
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Alternativ können auch Sicherheitsbescheinigungen (SiBe-Bescheinigungen bzw. 
Konferenzbescheinigungen) vorgelegt werden, die eine Ermächtigung zum Zugang zu 
Verschlusssachen bescheinigen.  
 
Liegt eine internationale Besuchserlaubnis im Rahmen des GUZ-Projektes 
(Akkreditierung über die SCAD) vor, kann ebenfalls von der Zuverlässigkeitsüberprüfung 
nach § 12 b Atomgesetz (AtG) abgesehen werden. 
 
Für Arbeiten in VS-Bereichen sowie für Arbeiten, bei denen der Zugang zu Informationen, 
die als Verschlusssache eingestuft sind, sind SiBe-Bescheinigungen immer erforderlich.  
Personen ohne gültige Überprüfung dürfen sich nur in Begleitung des Objektsicherungs-
dienstes oder von UD- bzw. ETC-D-, CTG(UTD)-Mitarbeitern auf dem UAG-Gelände als 
Besucher aufhalten. 
 

 Zweck 
 
Mit den hier beschriebenen Regelungen wird der Ablauf festgelegt, mit denen Mitarbeiter 
von Fremdfirmen, insbesondere im Zusammenhang mit Bautätigkeiten, überprüft und evtl. 
notwendige Zugangsberechtigungen erteilt werden. 
 
 

 Geltungsbereich 
 
Die hier beschriebenen Regelungen gelten für den gesamten äußeren Sicherungsbereich  
(innerhalb des Anlagensicherungszaunes). 
 
 

 Abkürzungen 
 
AtZüV  - Atomrechtliche Zuverlässigkeitsüberprüfungs-Verordnung 
AtG  - Atomgesetz 
BMWK - Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
CTG  - Central Technology Group 
ETC-D - Enrichment Technology Company am Standort Gronau  
LE USI - Leistungseinheit Sicherung 
MWIKE - Ministerium für Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz und Energie  
OBe  - Objektsicherungsbeauftragter 
OSD  - Objektsicherungsdienst 
SiBe  - Sicherheitsbevollmächtigter 
SiZe  - Sicherungszentrale 
UD  - Urenco Deutschland GmbH 
UTD  -  Urenco Technology and Development  
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 Überprüfungen nach AtZüV 

 
Alle Personen, die Zugang zum äußeren Sicherungsbereich der Urenco Deutschland 
GmbH erhalten sollen, müssen vorher einer Überprüfung nach AtZüV unterzogen werden. 
Diese werden durch den Objektsicherungsbeauftragten (OBe) der Urenco Deutschland 
GmbH bei der zuständigen Behörde eingeleitet. Dazu ist es notwendig, dass dem OBe 
folgende Informationen mitgeteilt werden: 
 

- Name und Anschrift der in Frage kommenden Firmen oder Einzelpersonen 
- Ansprechpartner 
- Telefon- und Fax-Nr. 
- E-Mail-Adresse 
- zuständiger Fachbauleiter 

 
Diese Informationen müssen dem OBe Thomas Wennemer, Tel.: 02562/711-132,  
3 Monate vor dem ersten Einsatztermin mitgeteilt worden sein. 
 
Im Anschluss daran werden die Firmen oder Einzelpersonen durch den OBe 
angeschrieben, mit der Bitte, die in diesem Anschreiben übermittelten amtlichen 
Formulare maschinenschriftlich von den in Frage kommenden Personen ausfüllen, 
unterschreiben und schnellstmöglich an die angegebene Adresse zurückschicken zu 
lassen. 
 
WICHTIG: Auf Anordnung des MWIKE dürfen die Formulare zur 

Zuverlässigkeitsüberprüfung nur noch maschinenschriftlich ausgefüllt 
werden. Handschriftlich ausgefüllte Formulare werden von der zuständigen 
Behörde nicht angenommen. Des Weiteren ist eine Kopie des 
Personalausweises/Reisepasses beizulegen. 

 
Die erforderlichen Informationen über die für den Zugang zum äußeren 
Sicherungsbereich der Urenco Deutschland GmbH geplanten Personen muss der OBe 
schnellstmöglich, spätestens bei Vertragsabschluss, durch die kaufmännische Abteilung 
der UD/ETC-D/CTG(UTD) erhalten. Dabei muss sichergestellt werden, dass der 
Hauptauftragnehmer evtl. für den Einsatz bei der Urenco Deutschland GmbH geplante 
Subunternehmer bei der kaufmännischen Abteilung zur Freigabe benennt.  
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Die Überprüfungen der geplanten Subunternehmer müssen in der gleichen Weise wie für 
den Hauptauftragnehmer durchgeführt werden, d.h., dass die erforderlichen 
Informationen wiederum durch die kaufmännische Abteilung der UD/ETC-D/CTG(UTD) 
an den OBe weitergegeben werden. Der zeitliche Rahmen der Überprüfung verändert 
sich nicht.  
 
Ausgefüllte Überprüfungsanträge sind ausschließlich an die Leistungseinheit Sicherung  
(LE USI) zu schicken. 
 
Darüber hinaus werden die für den Einsatz bei der Urenco Deutschland GmbH geplanten 
Firmen durch die kaufmännische Abteilung bereits bei der Ausschreibung schriftlich 
darüber informiert, dass bei Auftragserteilung ausschließlich Personen eingesetzt werden 
können, die eine gültige Zuverlässigkeitsüberprüfung vorweisen können. 
 
Sollte eine Zuverlässigkeitsüberprüfung nicht vorgewiesen werden, so werden die Firmen 
nach Auftragserteilung vom OBe der Urenco Deutschland GmbH angeschrieben, mit der 
Bitte, die entsprechenden Formulare zur Zuverlässigkeitsüberprüfung auszufüllen und 
zurückzuschicken.  
 
Erst nach Abschluss der Zuverlässigkeitsüberprüfung wird der Zugang zum äußeren 
Sicherungsbereich der UAG gestattet. 
 
Sollten sich bezogen auf zuverlässigkeitsüberprüfte Personen im Nachhinein personelle 
Veränderungen bei Auftragnehmern ergeben, so sind diese dem Objektsicherungs-
beauftragten der Urenco Deutschland GmbH unverzüglich schriftlich mitzuteilen. Darunter 
ist insbesondere zu verstehen, dass überprüfte Personen das auftragnehmende 
Unternehmen verlassen haben und dem Auftragnehmer nicht mehr für den Einsatz bei 
der UAG zur Verfügung stehen. 
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 Ermächtigung zum Zugang zu Verschlusssachen (VS-Überprüfung) 
 
Für Arbeiten in VS-Bereichen sowie für Arbeiten, bei denen der Zugang zu Informationen, 
die als Verschlusssache eingestuft sind, sind SiBe-Bescheinigungen Voraussetzung, die 
auf Grundlage einer Überprüfung mit dem positiven Ergebnis einer VS-Ermächtigung, 
ausgestellt werden können. 
 
Der Sicherheitsbevollmächtigte (SiBe) der Urenco Deutschland GmbH ist in 
Personalunion der ständige Vertreter des Sicherheitsbevollmächtigten der ETC-D vor Ort 
und ist zuständig für die Ermächtigung zum Zugang zu Verschlusssachen für die 
Mitarbeiter der Urenco Deutschland GmbH, der Central Technology Group (CTG) bzw. 
Urenco Enrichment and Development (UTD) sowie der Enrichment Technology Company 
am Standort Gronau. 
 
Die VS-Ermächtigungen und die damit zusammenhängenden Überprüfungen der 
Mitarbeiter von Fremdfirmen müssen diese Unternehmen in eigener Verantwortung 
durchführen. Dazu müssen sich die Unternehmen in der Geheimschutzbetreuung des 
BMWK befinden. Wenn dies nicht der Fall ist, so kann in begründeten Ausnahmefällen 
die Aufnahme in die Geheimschutzbetreuung durch den SiBe der Urenco Deutschland 
GmbH beantragt werden.  
 
 

 Anmeldung von Fremdfirmen bei der Leistungseinheit USI (LE USI) 
 
Die Anmeldung von Fremdfirmen erfolgt mit dem Formular "Anmeldung von 
Besuchern/Fremdfirmen".  
 
Die LE USI wird die Fremdfirmenanmeldungen für die kommende Woche nach einer  
Überprüfung freigeben. 
 
Alle Anmerkungen/Änderungen von der LE USI werden dem Antragsteller gemeldet.  
 
 

 Außerplanmäßige Arbeitszeit 
 
Arbeiten außerhalb der normalen Arbeitszeit "Mo. – Do. von 07:00 Uhr bis 18:00 Uhr, 
Freitag von 07:00 Uhr bis 16:00 Uhr“ sind gesondert der LE Projekte zu melden. Solche 
Arbeiten werden auf der Fremdfirmenanmeldung gekennzeichnet und das Formular 
"Außerplanmäßige Arbeitszeit" ausgefüllt, von der LE Projekte abgezeichnet und eine 
Woche vor Beginn der Arbeiten an die LE USI weitergeleitet. 
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 Zugangskontrollsystem / Sichtausweise 

 
Sowohl die eigenen Mitarbeiter als auch die Mitarbeiter von Fremdfirmen, die in Räumen 
oder Bereichen tätig werden müssen, die vom Zugangskontrollsystem erfasst sind, sind 
mit codierten Sichtausweisen auszustatten.  
 
Mit diesen Sichtausweisen kann an den entsprechenden Zugangstüren zu Gebäuden und 
Räumen in der UAG sowie an den entsprechenden Fußgängertüren der jeweiligen 
Seitenschiebetore ein Zugangsbegehren angemeldet werden.  
 
Wenn eine Zutrittsberechtigung vorliegt, so öffnet sich die Tür entweder automatisch oder 
wird von der Sicherungszentrale (SiZe) freigegeben. Eine Zutrittsberechtigung muss mit 
dem Formblatt "Zugangskontrollsystem UAG" über die Bauleitung bei der LE USI 
schriftlich beantragt werden. 
 
WICHTIG:  Eine Zutrittsberechtigung kann nur auf Grundlage einer vorliegenden, für 

den entsprechenden Bereich notwendigen Überprüfung erfolgen. Zusätzlich 
gilt für geheimgeschützte Bereiche (VS-SPERRZONEN) der Grundsatz: 
Kenntnis nur wenn nötig.  

 
 

 Geheimschutz 
 
Aufträge, bei denen es notwendig ist, geheimgeschützte Bereiche (VS-SPERRZONEN 
oder VS-Kontrollzonen) zu betreten sowie für Arbeiten, bei denen der Zugang zu 
Informationen, die als Verschlusssache eingestuft sind weiterzugeben oder sonst in 
irgendeiner Weise geheimgeschützte Themen zu berühren, dürfen nur an Firmen 
vergeben werden, die sich in der Geheimschutzbetreuung des Bundes (BMWK) befinden 
bzw. im Rahmen des Zentrifugenprojektes von den jeweiligen nationalen Behörden der 
Niederlande, Frankreich, Großbritannien oder den Vereinigten Staaten von Amerika 
betreut werden. 
 
Vor Auftragsvergabe muss der SiBe informiert werden. 
 
Die Weitergabe von VS ins Ausland darf nur innerhalb der Urenco-Gruppe (D, NL, F, GB 
und USA) erfolgen.  
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Hinweis:  Bei Unklarheiten muss immer der SiBe eingeschaltet und über die 
entsprechenden Abläufe befragt werden. Weiterhin müssen alle als 
Verschlusssache eingestuften Unterlagen über den SiBe verschickt werden. 
Darüber hinaus müssen die Bestimmungen der Exportkontrolle beachtet 
werden.  

 
 
Begriffsdefinitionen: 
 
VS-SPERRZONEN: Räume, in denen als VS-VERTRAULICH oder höher 

eingestufte Komponenten oder Dokumente bearbeitet und 
aufbewahrt werden dürfen, z.B. Trennhallen 

 
VS-Kontrollzonen: Räume, in denen als VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH 

eingestufte Dokumente bearbeitet und aufbewahrt werden 
dürfen, z.B. zentrale Warte UTA-2 

 
SiBe-Bescheinigungen: Nach einer durchgeführten Sicherheitsüberprüfung und der 

daraus resultierenden Ermächtigung zum Zugang zu 
Verschlusssachen wird vom Sicherheitsbevollmächtigten eines 
geheimschutzbetreuten Unternehmens eine SiBe-
Bescheinigung ausgestellt, z.B. für den Besuch oder die 
Tätigkeit bei einem anderen Unternehmen. 

 
Fremdfirmen, die nicht in der Geheimschutzbetreuung des BMWK sind, dürfen nur 
innerhalb der im Rahmen des Zentrifugenprojektes beteiligten Länder und nur nach einer 
vertraglichen Verpflichtung zur Einhaltung der Geheimschutzanforderungen beauftragt 
werden. Die vertragliche Geheimschutzverpflichtung wird durch den auftraggebenden 
Sicherheitsbevollmächtigten vorgenommen. 
 
Der höchste Geheimhaltungsgrad für diese Verträge ist VS-NUR FÜR DEN 
DIENSTGEBRAUCH. 
 
Diese vertragliche Verpflichtung ist nur für den Geheimhaltungsgrad VS-NUR FÜR DEN 
DIENSTGEBRAUCH zulässig. Es dürfen ausschließlich deutsche, britische, französische, 
niederländische und US-amerikanische Staatsangehörige Kenntnis vom Inhalt der VS 
erhalten. 
 
 
 


